
• 

• 

(41!7) 

STATISTIS 
BERICHTE 

ttt ZG ltJ 
Herausgeber: Statistisches Bundesamt/Wiesboden 

Arh.-Nr. V /28/28 Erschienen am 22. September i 954 

Die Umsatzentwicklung im Großhandel 
im August 1954 

NadJdru<* - audJ auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet 



Die Umsatzentwicklung im Großhandel im August 1954 

z:ahl Veränderung der Umsatzwerte in vR 
der Großhandelszweig Aug.1954 Aug. 1953 Aug, 1954 Mon.195~ bericht 8 

Firmen gegen gegen gegen gegen 
Juli 1954 Juli 1953 Aug. 1953 8 Mon.1953 

241 Lebensmittelsortimenter - 8 - 12 + 8 + 6 

205 Textilwaren + 8 + 5 + 3 + 1 

darunter Geschäftszweig: 
Tuche und Futterstoffe + 2 + 22 - 6 - 1 
Meterwaren + 1.4 0 - 1 - 7 
Sortimenter + 6 + 2 + 3 4 5 
Wirk- und Strickwaren + 22 + 19 + 19 + 7 

250 Elektro und Rundfunk - 5 - 10 + 17 + 1 1 
darunter Gesch'iftszweig: • !Hektro - 3 - 10 + 20 + 13 
Rundfunk - 8 - 14 + 23 + 10 

188 Baustoffe - 4 - 4 + 16 + 10 
.. 

Unters eh ie d ~ der Kalendertage - - - -in der Zahl der Verkaufstage - 4 vR - 4 vH - -
Leben?mittelsortimentsgroßhandel 
Von seinem bisherigen Höchststand im Juli dieses Jahres ist der Jahreszeit 
entsprechend der 1i:arenabsatz der Sortimenter oies Lebensmittelgroßhandels 
im August - parallel der in den beiden Vorjahren verlaufenden Entwicklung 
- wieder in dem üblichen Rahmen zurückgegangen. So ist diesmal von den • 
Berichtsfirmen dieses Großhandelszweiges um 8 vH weniger als im Juli ver-
kauft worden. Die Umsatzverminderung trat damit in einem etwas gerine;eren 
Ausmaß als in der gleichen Zeitspanne des vergangenen Jahres in Erscheinung, 
die bei niedrie;erem Niveau ein Jhnus um 12 vH zu verzeichnen hatte. Im 
Vergleich zu der im Monat August 1953 erzielten Umsatzhöhe lag der ';':aren-
absatz dem '1/ert nach um 8 vR höher. Da bereits von Anbeginn des Jahres der 
jeweilige monatliche Umsatzstand des Vorjahres stets 'ibertroffen wurde', er-
gibt auch eine Zusammenfassung der Ergebnisse der Monate Januar bis August 
in Gegenüb ·rstellung zu demselben Zeitabschnitt des Jahres 1953 sowohl 
dem ·:;ert wie - bei nahezu unverändertem Preisniveau - der J,;en;~e nach eine 
Zunahme des 'iiarenabsa tzes um 6 vR. 

Textilwarengroßhandel 
Die Umsätze der Textilwarengroßhandlungen haben sich vom Juli zum August 
trotz der unfreundlichen 'fitterang und der dadurch bedingten unbefriedigen-
den Absatzlage im Einzelhandel weiterhin günstig entwickelt; sie lar;en ins-
gesamt um 8 vH höher als im Juli, wiihrend die Zunahme im entsprochenden 
Zeitraum des Vorjahres nur 5 vH betragen hatte. Pro Verkaufntag ergibt sich 
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sogar i'nfolce der im Vergleich zum Juli um einen Tag geringeren Zahl der 
Verkaufstage eine Steicerung um 13 vH. Im einzelnen waren an dieser Auf-
wärtsbe;.•egung des ,•;arenabsatzes der '.7irk- und Strickwarengroßhandel.mit 
22 vR, der ):ieterwarenc;roßc,andel mit 14 vH und die Sortimenter mit 6 vH be-
teiligt. Der Tuch- und Futterstoffgroßhandel, dessen Umsätze vom Juli zum 
August des vergangenen Jahres um mehr als ein Fünftel angestiegen waren, 
konnte diesmal nur um 2 vfi mehr als im Vormonat verkaufen.· 
Im Vergleich zum August 1953 erzielten der gesamte Textilwarengroßhandel 
sowie die Sortimenter um 3 vH und der Wirk- und Strickwarengroßhandel um 
nahezu ein Fünftel hö"ere Umsatzwerte. Von den Meterwarengroßhandlungen 
wurde etwa ebensoviel wie im gleichen Vorjahrsmonat umgesetzt, während die 
Tuch- und Futterstnrc,.;ro.:h"ndlunzen den Umsatzstand vom August 1953 dem 
Wert nach um 6 vH u~t·'rschritten. 
In den ersten S ;,:oYlote?n dieses Jahres blieb der '!larenabsatz aller Berichts-
firmen sowohl rres ·r~xtlL:arencroBhandels insgnsamt als auch des Tuch- und 
Futterstoff;•ro:',hancels ·:e•.:enüter den in den Mon9.ten Januar bis August 1953 
erreichten Er·-.ctniss.;n dem rert nach nahezu unv·~rP.ndert. Bei den Meterwaren-
großhandlunzen zei.c;t diese Ge ;enüberstellung eine Abnahme .der Umsatzwerte 
u:n 7 vE; dem(','e,c:enüber konnten die Sortimenter sowie die 'ilirk- und Strick-
.,<:,~encroß\oandlun,:;en in dieser Zeitspanne ihre Umsatzwerte um 5 bzw. 7 vH 
erhöhen. 

Elektro- und Rundfunk.<TroPhandel 
Im cesamten Elektro- und Rundfunkgroßhandel zeigte der Umsatzverlauf vom 
Juli zum August saisonbedingt wieder eine ·,bwiirtsbeotecung, dereri Ausmaß 
hierbei :;eringer war als in dem entsprechenden Zeitraum der beiden Vorjahre. 
Nach den vorliegenden WaldunBen der Berichtsfirmen hat sich der ~aren
?-bsatz des ;;esamten Elektro- und Rundfunkgroßhandels gegenüber dem Monat 
Juli um 5 vH V<"rmimtert. An diesen Umsatzverlusten waren die Rundfunk-
Fernsehspezialr;roBhand1uncen und solche Firmen, die vorwiegend Umsätze in 
Rundfunk- und Fernsehartikeln tätigen, mit 8 vR beteiligt, während diejeni-
gen Großhandlun,o;en, die sich ausschließlich oder dem Schwerpunkt nach auf 
den Absatz von Elektroartikeln spezialisiert haben, um 3 vH wenieer als im 
Vormonat verkauften. 
Trotz dieses Rückt;ances lar:en <1ie Auo;ustumsätze noch weit über dem Stand 
des ,c;leichen Vor,ja".rsmonats. So erzielten die eesamten Elektro- und Rund-
funkcroßhandlungen (einschl. de-r ,c;emiscnten Betriebe) um 17 vH 1 die 'Elektro-
spezialgroßhandluneen uro ein F''nftel und die Rundfunk-Fernsehspezialgroß-
handlungen um 23 vH höhere Umsatzwerte als im August 1953. 
Auch eine Zusammenfassung der Sre;ebnisse der ersten 8 Monate 1954 im Ver-
gleich zu den entsprechenden Mon'lten ces Vorjahres ergibt ein günstiges 
Bild dey Absatzl,".ge dieses Großhandelszweiges. Seit Beginn dieses Jahres 
konn·te von den Elektro- und Rundfunkgroßhandlungen insgesamt um 11 vH, von 
den Elektrospezialgroßhandluneen um 13 vH und von den Rundfunkspezialgroß-
handlungen um ein Zehntel mehr als in clen Monaten Januar bis August 1953 
verkauft werden. 

Baustoffhandel 
Wie im Vorjahr wurden im August von den an der Berichters1attung beteilig-
ten Baustoffhc.ndlungen saisonüblich um 4 vH niedrigere Umsätze als im Juli 
erzielt. Anschließend an d'ls bereits hohe Niveau der Vormonate lagen damit 
die Umsatzwerte diesmal noch um 16 vH über dem Ergebnis des Monats August 
1953. Ebenso ergibt ein Vergleich des bishorigen Jahresablaufes mit dem Zeit-
abschnitt Januar bis August 1953 dem ·.':ert nach einen um ein Zehntel höheren 
'}arenabsa tz. 
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DIE ENTWICKLUNG DER UMSATZWERTE IM GROSSHANDEL 
( Monatsdurchschnitt 1950 = 100 ) 
~ 1952 ~ 1953 - 1954 
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